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Sitzung am 23.01.2014
Fraktion DIE LINKE

Antrag
Glasrecyclingtonnen im Holsystem erhalten – mieterfreundliches Recycling weiterhin ermöglichen

Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, sich gegenüber dem Senat und den zuständigen Stellen dafür einzusetzen, dass die bisherigen Glasrecyclingtonnen in den Müllsammelstellen der Wohnungsgesellschaften erhalten bleiben und dass das wohnungsnahe Holsystem für Altglas auch weiterhin zur Verfügung steht.
Begründung:

Derzeit werden aufgrund einer Vereinbarung zwischen der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und der zuständigen Entsorgungsfirma in den Bezirken Lichtenberg, Marzahn-Hellersdorf und Treptow-Köpenick die Glasrecyclingtonnen aus den Müllsammelstellen der Wohnungsgesellschaften mit der Begründung entfernt, dass die Qualität des Altglases wegen einer unzureichenden farblichen Sortierung zu schlecht sei. Stattdessen sollen Mieterinnen und Mieter ihr Altglas zu weiter entfernten Sammelcontainerstellen bringen. In vielen Fällen ist dies mit einer erheblichen Wegstrecke verbunden. Insbesondere für ältere und/oder mobilitätsbeeinträchtigte Mieterinnen und Mieter ist dieser Zustand nicht hinnehmbar. Außerdem ist zu befürchten, dass Mieterinnen  und Mieter ihr Altglas nunmehr über den Restmüll oder die verbliebenen gelben oder blauen Tonnen entsorgen werden.

Es ist vorgesehen, die in den drei genannten Bezirken stattfindende Umstellung der Altglasentsorgung schrittweise auf alle Bezirke auszudehnen. Das Bezirksamt wird ersucht, sich für eine Korrektur der getroffenen Entscheidung einzusetzen und an einer Lösung mitzuarbeiten, wie die Qualität des Altglases im Hinblick auf eine verbesserte Recyclingfähigkeit auf andere Weise erhöht werden kann.
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